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Arbeitsblatt  

 

Seit vielen Jahren wird durch die Holzbereiche Nachlegeholz für den Verkauf hergestellt.  

Um diese Mengen an Holz zu verarbeiten, wird eine ganz wichtige Maschine eingesetzt. Dabei 

handelt es sich um die Kettensäge. Wer mit der Kettensäge arbeiten möchte, muss einen 

sogenannten Kettensägenschein haben. Dafür muss ein Lehrgang mit einer Prüfung gemacht 

werden. Um dann mit der Kettensäge zu arbeiten, müssen ganz strenge Arbeitsschutzregeln 

eingehalten werden. 

                       

Zum eigenen Schutz trägt der Kettensägenführer eine persönliche Schutzausrüstung (PSA). 
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Diese Schutzausrüstung besteht aus: 

 

Helm mit Visier und Gehörschutz 

Mit dem Helm wird der Kopf vor herunterfallenden Ästen geschützt, das Visier 

verhindert, dass Späne in die Augen kommen und der Gehörschutz sorgt dafür, dass 

der Kettensägenführer nicht schwerhörig wird. 

 

Schnittschutzhose 

Sie hat die Aufgabe, dass sich der Kettensägenführer mit der Kettensäge nicht in das 

Bein schneiden kann. In den Hosen ist eine Füllung. Diese Füllung hält die Kettensäge 

schlagartig an, wenn man beim Sägen abrutscht und in das Bein schneidet. So kann 

es keine Verletzung geben. 

 

Schnittschutzstiefel 

Die Stiefel sorgen dafür, dass man sich nicht in den Fuß schneidet oder schwere 

Holzstücke den Fuß verletzen. 

 

 

Schnittschutzhandschuhe 

 

Sie haben ebenfalls die Schutzfunktion, damit sich der Kettensägenführer nicht in die 

Hand schneidet, schützen vor Holzsplittern und Verletzungen beim Wechseln der 

Sägekette. 

 

 

Alle Personen, die mit Kettensäge arbeiten sind verpflichtet, diese Ausrüstung zu 

tragen. Wer keine Ausrüstung trägt, muss einen Mindestabstand von 4 Metern 

einhalten! 
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Übungsblatt 

Namen eintragen: _______________________________________________ 

 

Beim Arbeiten mit der Kettensäge gibt es ganz strenge Vorschriften. 

Der Kettensägenführer muss eine Persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen und er 

muss einen _____________________________ haben. 

 

 

Zur Schutzausrüstung gehören unter anderem: 

 

______________                                     ______________   

    

                                      

 

__________________ 

   

 

 



Kettensäge  

 Diakonie Werkstätten Halberstadt gGmbH 

 

Ein ganz wichtiger Teil der PSA ist der Helm. 

  

 

Welchen Schutz soll der Helm leisten? 

1. ___________________________________ 

2. ___________________________________ 

3. ___________________________________ 

 

 
Wer keine Schutzausrüstung trägt, muss bei Kettensägenarbeiten einen 

Mindestabstand halten. 

 

Wieviel Meter müssen mindestens Abstand gehalten werden? 

 

Es sind mindestens …….. Meter. 

 

 

 


